
Dıalogs VOIL. Dies gilt insgesamt auch für NCIL, äßt sıch zZu Inhaltlıchen folgen-
dıe Aufsätze Mieths, Rotters, des biılanzıeren. ährend 1m egen-

McGormicks und Härings, dıe über einer VO  — ihr als überzogen cha-
schärfsten ihre Befürchtungen un rakterisierten Freiheits- und Autonomie-

iıhre Kritik außern. endenz eine normatıve Essenz- un:!
Als immer wıederkehrende Schwer- Gebotsethık betont, welsen dıe Verfas-

punkte, dıe sıch durch dıie verschlıedenen SCT VO ‚„Moraltheologie im Abseıts‘‘
Aufsätze des Sammelbandes Ww1ıe ein auf dıe €l auftretenden Schwächen

en hindurchziehen, wırd iNnan VO ‚„Veritatis splendor‘“‘ hın und legen
dıe Auseiınandersetzung mıt der OMmMl1- mehr Gewicht auf. dıe Berücksichtigung
stischen DZW. neuthomistischen Prägung der existentiellen Dimensionen des citt-
der Enzyklıka Vıdal); dıe kritische lıchen ens Vereinfacht ausgedrückt:
Behandlung VOoN Oorm un! Bedeutung wiıll aufzeigen, INan sıch mıt
der lehramtlıchen Moralverkündigung Sicherheit 1ın der christlıchen Moral hal-

Rotter); dıe ausführliche n{ier- ten kann und müßte), e1l S1E dıe
suchung der Lehre VO  — den Bı sich Gefahr eines ethıschen Libertinismus
schlechten Handlungen‘‘; dıe Bedeu- befürchtet; ‚„Moraltheologie 1Im An
tung VOIN sıttlıcher Autonomie DZW. Te1- selts‘“ ingegen will darstellen, dıe Ira-
heit 1m Kontext einer christlıchen ora dıtıon und Gegenwart der katholischen
un: schheblıc das wliederholte FKın- Moraltheologıie mehr als ıne Normen-
gehen auf dıe des Gewl1lssens ethik bieten hat, e1l befürchtet wird,

Duffe, Auer) CMNNECI können. lehramtlıch ıne thomistische bzw.
her spezifisch nennende FEıinzel- neuthomistische Systematık als eINZIg leg1-
untersuchungen den Ihemen der time Grundlage der katholischen Moral-
opt10 fundamentalıs Demmer), der theologıe festgeschrıeben werden soll
Verwendung der HI Schrift heo- Wer sowohl dıe Enzyklıka ‚„Verıtatıs
bald), des aftur- un: Personenbegri{ffs splendor‘“‘ als auch ‚„Moraltheologie 1Im

Wılls) und derChlavaccı; Abseıts‘‘ 1est, kann insgesamt einen
Geburtenregelung McGormıiıck, aufschlußreichen Eıinblick In die Proble-

Härıng) kompletieren das esamt- maitı der ZUT Debatte stehenden rage-
bıld stellungen gewınnen und dıie Spannun-

WEe1 formale Gemeinsamkeıten der SCH bzw. dıe unterschiedlichen Ansätze
Auf{fsätze werden deutlich: ZU einen, ın der katholischen Fundamentalmoral
da dıe VO  - der Enzyklıka als bzuleh- besser verstehen lernen.
nend dargestellten Posıtionen ın eıner Michael Kneibolchen Oorm überhaupt nıcht VO  —
katholischen Moraltheologen vertretien
werden K .-W. er. eiwa nenn dıe John Howard Yoder, The Royal Priest-Beschreibung der abzulehnenden Auto- ho0d, Essays Ecclesiological and Ecu-nomıie-Vorstellung eıne ‚‚Karıkatur““
(53) ZU anderen das Bemühen, enıcal. Girand Rapıds, Michigan

1994 388 Seiten. Ktdıe 1n der Enzyklıka behandelten
Themen differenzierter, als in er ist mennonitischer Theologe und
geschieht, darzustellen. hat siıch durch reformatiıonsgeschichtliche

hne 1m Rahmen diıeser Besprechung Forschungen un: Beıträge ZUTr Friıedens-
auf dıe Einzelthemen eingehen kön- ethık Aaus friıedenskirchlicher Perspektive
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ausgewlesen. Derzeıit 1st Professor für kırchliıch-pazıfistischen Posıtion. Diese
systematische Theologie und Ethıik der sSınd letztlich 1Ur VOoNn seliner Ekklesiolo-
katholischen Universität otre Dame, g1e her verstehen.
Indıana Das uch 1st ıne Samm- Das uch enthält 1er Hauptkapıitel,
lung VOI Aufsätzen und Vorträgen In denen sich Je WEel DIS sıeben Jlexte f1in-
ekklesiologischen und ökumenischen The- den Der Herausgeber biletet ıIn jedem
19918 Adus den VETSANSCHNCH Jahren Sie rel- ext ıne kurze Einführung und ıne
chen VoNn Vorträgen VOT der amerıka- Beschreibung des Kontextes Eınige
nıschen Gesellschaft für christliche Ethik Tıtel selen wıedergegeben: Im ersten
über Gastvorlesungen namhatften Uni1- Kapıtel (Theologische Perspektiven)
versıtäten bıs hın Vorlesungen VOT Stu- geht das Andersseıin der Kırche,
diıerenden und Artıkeln In diversen Ööku- den /usammenhang zwıschen Ek-
menischen, theologischen und ethischen kKlesiologie und Sozlalethik SOWIE
Periodika. Dabe!I bıldet dıe Ekklesiologie die Spannung zwıschen Nachfolge hrı-
dıe Miıtte der Überlegungen. st1 und Weltverantwortung. Das zweıte

Es 1st Yoders Anlıegen, auf den e1ge- Kapıtel (Ökumenische Perspektiven)
NCNn ekklesiologischen nsatz der täufe- enthält Überschriften WIE alt dıe Kır-
risch-mennonitischen Iradıtion hinzu- che Kırche se1n, un! Christus: dıie Hoff-
welsen. Aus dieser Sicht erinnert dıe NUuNng der Welt Im drıtten Kapıitel Oku-
Kırchen iImmer wıieder daran, daß dıe meniısche Antworten) geht z B
Dıiskussion über Fragen VO  S Glauben eine Treikıiırchliche Sicht der Einheit,
und Kıirchenverfassung dıe Bereıitschaft eine freikirchliche Reaktion auf dıe
ZU, auch über Fragen VO  — Ethık Liıma-Texte, interreligiösen Dıalogun:! ora sprechen Die Bereitschaft und dıe Praxıs ökumenischer Bezıle-
ZUI gegenseltigen ‚„geschwisterlichen Kr- hungen zwischen einzelnen Chrıistinnen
mahnung‘‘ ist für ıhn dıe logische Vor- un: Christen, zwischen Gemeinden
aussetzung für Jjeden ökumenischen innerhalb e1in und derselben Tradıtion
Dıalog. Von er gewinnen be1l ihm un: zwıschen verschıedenen Denomina-
Begriffe WI1Ie „reformiert‘“‘ oder ‚„‚katho- tionen. Das letzte Kapıtel (Radıkale Ka-
lısch““ eine neue Dımension. Eucharisti- tholızıtät) enthält einen Beıtrag über das
sches Teılen, ‚„„‚Binden und LÖsen‘“‘ ‚„„‚Bınden und Lösen‘‘ (Mt 18) als SC-(Mt 18) durch geschwisterliche TImahn- schwisterliche Ermahnung SOWIE einen
NUuNg, das neutestamentliche 1ld VON der Vortrag über das Verhältnis VO  —; christ-
Fußwaschung als Symbol für das Dienen lıchem Glauben un! Kultur ıIn Auseıin-
und dıe Bereitschaft ZU Leiden gehören andersetzung mıt Rıchard Nıebuhrs
für iıhn ZU Kırchesein. el 1st klar, „Christus un! Kultur*“‘
daß 6S keine Teilhabe der Königsherr- Jeffrey Giros ES.C VO Sekretarlat
schaft ottes ohne Teilhabe dem auf- für Ökumene un: interrelig1iöse Angele-Opfernden Dıenst Christı geben kann. genheıten der Natıionalen Katholischen
Von daher 1st der Tıtel des Buches: ‚„„DiIe Bıschofskonferenz der USA schreibt
königliche Priesterschaf verstehen. ‚„„Auf dem Weg ZUT vollen Gemeinschaft

Diıese Sammlung VO  — Aufsätzen und befördert Yoder ıne Vision der katho-
Vorträgen 1st iıne wichtige und hılf- lıschen Kırche, dıe als Zeugni1s iın und
reiche Ergänzung Yoders bekannte- gegenüber der Kırche steht.‘‘
ren Äußerungen den Fragen der Ge-
alt und des Krieges aQus seliner frıedens- Rainer Burkart
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